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120 Jahre Turnen im OWTG –
 eine soziale Verantwortung 

Um für die Zukunftsentwicklung Antworten zu bekommen müssen wir die gesellschaftlichen 
Veränderungen mit unseren historischen Wurzeln in Zusammenhang   bringen. 
Vor diesem Hintergrund stellt sich die Frage: Wie gehen wir als Turnbewegung auf diese 
sozialen Veränderungen ein?  
Wie beschreiben wir Turnen als soziales Anliegen?  
Wie nehmen wir diese Verantwortung wahr?  
Es muss jedem von uns klar sein: Wir bewegen uns auch im Sportsystem auf  
einem Konkurrenzmarkt. Eine Konkurrenz unter den Sportarten und Sportverbänden 
einerseits und außerhalb des organisierten Sports im kommerziellen Bereich andererseits. 
Folglich müssen wir die Stärken der Turnbewegung herausstellen. Wo sind eigentlich unsere 
Stärken, wo sind die Alleinstellungsmerkmale des Turnens in diesem sozialen Anliegen des 
Sports. Welchen Nutzen stiften wir, aufgrund unseres spezifischen Angebotes?   

Natürlich haben DTB und Landesturnverbände gemeinsam, zuerst eine Grundsatzdiskussion 
geführt: Wo sind unsere Leitbilder, wo wollen wir hin? 
Aus dieser Leitbild-Diskussion des Verbandes sind die auch nach außen und innen 
klar formulierten drei Schwerpunkte, drei Marken, entstanden und entwickelt worden:  

Diese drei Marken sind 
„Kinderturnen“, „Turnen“ und „GymWelt“ (die Welt der Gymnastik). 

Anhand dieser Marken müssen wir die Zukunft der Turnbewegung im Netzwerk der 
Sozialaufgaben angehen. 
Unsere Vereine bieten den Sport an, unsere Aufgabe als Verband ist es, ihnen dabei zu 
helfen.  
Bei unserer  Arbeit stehen immer die Menschen im Mittelpunkt. Wir brauchen nun Menschen, 
die die nächsten Jahre gestalten. Dazu ist Gemeinsamkeit eine wesentliche Voraussetzung. 
Eine Gemeinsamkeit, die bei uns auch immer den notwendigen Streit um die Sache 
beinhaltet. Nur in der Auseinandersetzung über unterschiedliche Positionen mit der Fähigkeit 
zum Kompromiss ist Entwicklung möglich.  
Wie  heißt  es in unserem Turnerlied: Großes Werk gedeiht, nur durch Einigkeit.
Packen wir in Einigkeit die nächsten Jahre an. 

Mit  großer Freude gratulieren wir unserem Ausrichter, dem  TV 1864 Salzkotten  zum 150 
jährigen  Vereins-Jubiläum , sagen Dank  und   hoffen, dass die erfolgreiche Geschichte des 
Vereins von den Mitgliedern auch in Zukunft fortgeschrieben wird, damit der Sport seinen 
hohen gesellschaftlichen Stellenwert behält. 

Unserem Gauturntag wünsche ich einen harmonischen Verlauf mit guten Entscheidungen. 

Mit einem Gut Heil ! 

  
 
Grußwort   zum 118. Gauturntag in Geseke 
 
Liebe Turnerinnen und Turner, 
liebe Turnerjugend, 
verehrte liebe Gäste und Freunde! 
 
Wer sich bewegt lebt gesünder! 
 
Wer sich gerne bewegt, ist zufriedener, gesünder und bleibt länger jung. 
Der Aufwand ist gering, die Wirkung groß! Schon ein flotter Spaziergang am Tag, 
kann das Leben verlängern! 
Unsere Gesellschaft befindet sich in einem bedeutenden sozialen und 
demografischen Wandel. Bewegung, Spiel und Sport können einen positiven Beitrag 
zur Förderung der Gesundheit  und Lebensqualität älterer Menschen leisten. 
Die demografischen Veränderungen werden in den nächsten Jahren und 
Jahrzehnten dazu führen, dass unsere Turn- und Sportvereine im Durchschnitt ein 
Drittel der bisherigen Kinder, jugendlichen und erwachsenen Mitglieder verlieren. 
Aber der Anteil der älteren Mitglieder in den Vereinen wird deutlich zunehmen.  
Es ist eine wichtige Aufgabe unseres Verbandes und somit unserer Vereine die 
Herausforderungen dieses Wandels zu meistern und seine Chancen sinnvoll zu 
nutzen. Wir müssen uns besonders einer neuen Zielgruppe zuwenden - den älteren 
Menschen, und zwar vor allem den bisherigen „Nicht -Bewegern“.   
Die europäische Kommission hat das Jahr 2012 zum „Europäischen Jahr für aktives 
altern“ ausgerufen. Auch dort hat man die Zeichen der Zeit erkannt. 
Stellen wir uns in den Vereinen am besten sofort darauf ein und  werben mit neuen 
und schon bestehenden Angeboten und gut ausgebildeten Übungsleitern. 
Geben wir unseren älteren Menschen deutlich zu verstehen: 
Du bist hier herzlich willkommen. Wir freuen uns auf Dich. Wir machen Dir 
Bewegungsangebote, die Dir gefallen werden. 
 
Mit  großer Freude gratulieren wir unserem Ausrichter, dem  TV 1862 e.V. Geseke 
zum 150 jährigen  Vereins-Jubiläum , sagen Dank  und   hoffen, dass die erfolgreiche 
Geschichte des Vereins von den Mitgliedern auch in Zukunft fortgeschrieben wird, 
damit der Sport seinen hohen gesellschaftlichen Stellenwert behält. 
 
Uns allen wünsche ich einen erfolgreichen und harmonischen Gauturntag mit vielen 
positiven Ergebnissen.   
 
Mit einem „ Gut Heil“ 
 
Eure  
 
 Ingrid Knetsch 
 Gauvorsitzende 
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Turnen - Sport mit Tradition und Zukunft  

… dieses werden unsere beiden Jubiläumsvereine, der TV 1913  Büren und der TV 1913 Dalhausen 
mit unserem Turngau von 1893  im Jubiläumsjahr 2013 der Öffentlichkeit eindrucksvoll 
demonstrieren. 

Ein Grund zum Feiern, aber auch Anlass zu einer kritischen Bestandsaufnahme und zu einem 
zuversichtlichen Ausblick auf die Zukunft. 

Wie groß die Bedeutung der Turn- und Sportvereine ist, wird in unserer heutigen, von der 
Rotstiftpolitik vieler Kommunen geprägten Sportlandschaft deutlich. Gerade jetzt heißt es für die 
Vereine inhaltlich und auch politisch Profil zu zeigen, dabei finden sie Unterstützung bei unserem 
Landesverband und natürlich bei unserem Turngau. 

Turnen fördert wie kaum eine andere Sportart die Bewegungsfreude der Kinder und Jugendlichen. Es 
verbessert die Haltung und stärkt damit auch die Gesundheit. Trainiert werden aber auch 
Zielstrebigkeit und Selbstüberwindung, Kameradschaftlichkeit und Fairness. Werte, die nicht immer 
im Vordergrund stehen, aber in der heutigen Zeit von nicht zu unterschätzender Bedeutung sind. 

Ehrgeiz, Kraft und Willen sind auch heute noch nötig, um beim Turnen Erfolge zu erreichen. 

Zudem ist Turnen längst nicht mehr mit den starren Übungen vergangener Jahrzehnte 
gleichzusetzen, es bietet heute viel Raum für Kreativität. Die Vereine halten in ihren Programmen 
nahezu für jede Altersstufe und jede Begabung etwas bereit - und sie tragen ganz wesentlich zur 
Bereicherung des Freizeitangebotes für die Bürgerinnen und Bürger  und   zur Verbesserung der 
Lebensqualität bei.  

Ich möchte allen danken, die durch ihr uneigennütziges, ehrenamtliches Engagement dazu 
beigetragen haben, die Jubiläumsvereine aufzubauen und zu einer festen Größe im Ostwestfälischen 
Turngau  zu machen. Ich bin überzeugt, sie werden auch die Zukunft ihrer Vereine dauerhaft sichern.  

Freuen wir uns alle auf die Jubiläumsveranstaltungen in Büren, Dalhausen und beim OWTG, sowie  
auf das Deutsche Turnfest in der Rhein-Main-Metropole. 

Unserem Gauturntag wünsche ich einen harmonischen Verlauf mit guten Entscheidungen. 

Eure  

Ingrid Knetsch 

Turngauvorsitzende 
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Turngau  zu machen. Ich bin überzeugt, sie werden auch die Zukunft ihrer Vereine dauerhaft sichern.  

Freuen wir uns alle auf die Jubiläumsveranstaltungen in Büren, Dalhausen und beim OWTG, sowie  
auf das Deutsche Turnfest in der Rhein-Main-Metropole. 

Unserem Gauturntag wünsche ich einen harmonischen Verlauf mit guten Entscheidungen. 

Eure  

Ingrid Knetsch 

Turngauvorsitzende 

 



 
Grußwort 

zum Gauturntag des Ostwestfälischen Turngau 
am 05. April 2014 in Upsprunge 

 
 
 
Sehr geehrte Sportlerinnen und Sportler, 
 
in diesem Jahr feiert der TVS 1864 Salzkotten e.V. sein 150-jähriges Bestehen. Aus 
diesem Grund wird der Gauturntag des ostwestfälischen Turngau im Jahr 2014 in 
Salzkotten-Upsprunge stattfinden. 
 
Sowohl das Jubiläum als auch die Ausrichtung des Gauturntages ist für den TVS 
1864 Salzkotten eine besondere Veranstaltung und steht für die Anerkennung der 
ehrenamtlichen Arbeit für den Sport, die der Verein leistet. Bereits in den Jahren 
1860 bis 1863 gab es in Salzkotten den ersten Turnverein. Im Jahr 1864 wurde dann 
der heutige TVS 1864 Salzkotten e.V. in der damaligen Gaststätte Meyer, im 
heutigen Gebäude der Stadtbibliothek, gegründet. Zum Turnen wurden in dieser Zeit 
vor allem Säle von Gasthäusern genutzt. 
 
Der Turnverein 1864 Salzkotten umfasst heute neun Abteilungen: Die Volleyballer, 
den Kindersport, das Eltern- und Kind-Turnen, die funktionelle Rückengymnastik, den 
Herz-Sport, das Turnen, die Aerobic Abteilung, die Judo Abteilung und die 
Basketballer. 
 
Eine der stärksten Abteilungen ist heute der Basketball. 1976 wurde die Abteilung 
gegründet. Die erste Herrenmannschaft schaffte 1995 den Aufstieg in die zweite 
Bundesliga. Heute spielen die Accent Baskets erfolgreich in der Regionalliga West.  
 
Alle Abteilungen des Turnvereins leisten eine hervorragende Kinder- und 
Jugendarbeit. In den Abteilungen werden Mannschaften für alle Altersklassen 
angeboten.  
 
Ich gratuliere dem Verein herzlich zum 150-jährigen Jubiläum, wünsche einen 
erfolgreichen Gauturntag am 05. April in Upsprunge und viel Erfolg für die Zukunft. 
Herzlich bedanke ich mich bei den ehrenamtlich aktiven Trainer, Helfern und 
Organisatoren der einzelnen Sportabteilungen. Sie tragen zu dem guten und 
umfangreichen sportlichen Angebot in unserer Stadt Salzkotten bei.  
 
 
 
 

Michael Dreier 
Bürgermeister 

 
 
 
 



Sport stärkt Arme, Rumpf und Beine, 

kürzt die öde Zeit, 

und er schützt uns durch Vereine 

vor der Einsamkeit. 

(Joachim Ringelnatz) 

 

 

 

Liebe Turnfreundinnen und Turnfreunde, 

 

Turnen ist ein Vereinssport. Vielen wird zunächst das klassische Gerätturnen einfal-

len. Manch einer mag auch an Gymnastik und Rhythmische Sportgymnastik denken. 

Allerdings ist das Angebot mit Disziplinen wie Trampolinturnen und Rhönradturnen 

um einiges vielfältiger und bietet damit Frauen und Männern, Kindern und Erwachse-

nen jeden Alters die Möglichkeit, sich fit zu halten und gleichzeitig in Kontakt zu an-

deren zu kommen. 

 

Dies ist beim diesjährigen Veranstalter des Gauturntages, dem TV 1864 Salzkotten 

e.V., bereits seit 150 Jahren möglich. Der älteste Turnverein im Kreis Paderborn ist 

dem Turnen immer treu geblieben. Darüber hinaus ist es ihm in den letzten Jahr-

zehnten gelungen, Abteilungen für weitere Sportarten wie zum Beispiel Basketball, 

Aerobic/Rhythmik sowie Herz- und Diabetikersport zu etablieren. Über diesen lang-

jährigen Erfolg freue ich mich mit Ihnen. 

 

Ich bedanke mich für das große Engagement in den Vereinen, für die Förderung von 

Gesundheit und Geselligkeit und wünsche allen Beteiligten viel Vergnügen beim 

Gauturntag 2014 in Salzkotten. 

 

Ihr 

 

Manfred Müller, Landrat 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Grußwort 
 
des Westfälischen Turnerbundes zum Gauturntag 2014 des Ostwestfälischen Turngaues.  
 
Werte wie Gemeinschaft, Verantwortung und Respekt aber auch die Gesundheit gewinnen wieder 
immer mehr an Bedeutung und Raum in unserer Gesellschaft. 
Viele Menschen suchen und nutzen die Möglichkeiten, ihren Lebensraum nach diesen Werten 
aktiv zu gestalten. Unsere Turngaue mit ihren Vereinen stehen den Menschen bei dieser Suche 
als kompetenter Partner vor Ort zur Seite. 
 
Zu den Stärken des Ostwestfälischen Turngaues und seiner Mitglieder gehören das Ehrenamt, die 
stark ausgeprägte Gemeinschaft und die Gesundheitsförderung. All dies macht ein Stück 
Lebensqualität aus. 
 
Wir, der Westfälische Turnerbund, wünschen uns von unseren Vereinen eine Anerkennung 
unserer Dienstleistungen, dokumentiert durch eine faire Mitgliedermeldung bei der 
Bestandserhebung für Turn- und Sportvereine in Westfalen. Der Landessportbund NRW hat 
Richtlinien für die Ausfertigung der Bestandserhebungsunterlagen festgelegt. Ziel dieser Richtlinie 
ist die Zuordnung der Vereinsmitglieder gemäß der von diesen ausgeübten Sportarten zu den 
jeweiligen Fachverbänden im Sinne der fairen Mitgliedschaft in der sportartorientierten Struktur 
des organisierten Sports in Nordrhein-Westfalen. 
Im Gegenzug garantieren wir eine ausgezeichnete Partnerschaft für die Vereine in allen Belangen 
der Aufgabenstellungen des Westfälischen Turnerbundes bzw. des Ostwestfälischen Turngaues. 
 
Freiwillige Mitarbeit in Turn- und Sportorganisationen macht Spaß, begeistert und reißt uns mit. 
Dieses Glück und diese Freude verdoppeln sich beim Teilen und darum darf ich nur Jeden bitten, 
zu teilen und anderen Menschen diese Freude anzubieten. 
 
An dieser Stelle darf ich mich ganz herzlich bei allen bedanken, die sich im Ostwestfälischen 
Turngau für die Gemeinschaft zur Verfügung gestellt haben. 
 
Dem Gauturntag 2014 wünsche ich einen guten Verlauf und sehe auch weiterhin einer guten und 
fruchtbaren Zusammenarbeit entgegen.  
 
 
Mit frisch, fromm, fröhlich, freien Grüßen  
 
Anke Schluckebier  
Vizepräsidentin Gesellschaftspolitik  



 
 
Grußworte des Stadtsportverbandes Salzkotten 
  
Im Namen des Vorstandes des Stadtsportverbandes möchte ich  
dem TV 1864 Salzkotten zu seinem 150 jährigen Bestehen und zur Ausrichtung des 
120. Gauturntages im Ostwestfälischen Turngau am 05.04.02014 in Upsprunge 
ganz herzlich gratulieren. Dem schließen sich natürlich alle 27 Sportvereine der 
Stadt Salzkotten, die wir im SSV vertreten, mit großer Freude an.  
 
Mit dem 150 jährigen Jubiläum stellen sich der TV 1864 Salzkotten neben dem TV 
1862 Geseke als die ältesten Turnvereine im Ostwestfälischen Turngau dar.  
Zurückgehend auf unseren „alten Turnvater Jahn“ (Friedrich Ludwig Jahn * 11.08.1778 verst. am 
15.10.1852) mit den Begriffen: „frisch, fromm, fröhlich, frei“ entwickelte sich die Turnbewegung zu 
einer Nationalbewegung im ganzen deutschsprachigen Europa, die unter dem besonderen Einfluss 
des Preußenstaates in den folgenden Jahren die Einzelstaaten zu einem Deutschland 
zusammenführte.  
 
1816 beschreibt Jahn in seinem Buch „Die Deutsche Turnkunst“ schon damals die auch heute noch 
üblichen Bewegungsübungen als Turnübungen, ich zitiere: „gehen, laufen, springen, schwingen, 
schweben, werfen, ziehen, schieben, heben, tragen, strecken, ringen, Reck- und Barrenübungen“ und 
lässt sich über Turnhaltung und Turnverhalten des Übenden und Turnlehrers aus. Sie finden sich auch 
heute noch wieder in der Leichtathletik und in der Turnordnung. Der DTB wird 1848 auf dem  
1. Deutschen Turntag in Hanau gegründet. Ihm gehören heute regional 22 Mitgliedsverbände an mit 
über 5 Millionen Sportlern, aufgeteilt in 3,5 Mio. Frauen und ca. 1,5 Mio. Männer.  
Der Ostwestfälische Turngau vereint ungefähr 60 Vereine mit 17.000 Mitgliedern. Der TV 1864 
Salzkotten mit den Abteilungen: Turnen, Basketball, Judo, Karate, Volley-Ball, Rhythmik und Herz und 
Diabetes ist mit 800 Mitgliedern davon vertreten,  - allein im Turnen in ansteigender Tendenz  von 
150 aktiven Kindern. Es gilt bei solchen Jubiläen - neben dem ganz notwendigen Rückblick – auch 
nach ganz vorne zu schauen, um den TV 1864 Salzkotten wetter- und krisenfest in die nächsten 
Jahrzehnte zu führen. 
 
Der Dank gilt all denen, die in der Vergangenheit und in der Gegenwart die Geschicke des Vereins 
durch ihr massives, zeitraubendes ehrenamtliches Tun gelenkt haben und zurzeit leiten. Die 
Konkurrenz in Form der hiesigen Fitness-Studios und des hiesigen Krankenhauses  - nach dem Motto: 
Sport und Gesundheit – schläft nicht. So gehen die zahlungskräftigen Senioren dem Deutschen 
Turnerbund verloren. Die einzelnen Turnvereine und auch unser TV 1864 Salzkotten müssen sich im 
Management, in der Ausstattung und in der Ausrichtung neu aufstellen. Hierzu muss 
Überzeugungsarbeit gegenüber der Wirtschaft, den Sponsoren und unserer Stadt sowie  allen 
anderen Beteiligten und Vereinsmitgliedern geleistet werden. 
 
Der SSV Salzkotten ist zur Hilfestellung bereit und wünscht Ihnen heute und für die Zukunft ein 

„Ewiges Vivat, Crescat, Floreat“ 
 
 
 
  
Dr. med. Wilhelm Tappert 
1. Vorsitzender  des  SSV 
 



 
Grußwort des TV 1864 Salzkotten 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
Liebe Turnerinnen und Turner, 
verehrte liebe Gäste und Freunde, 
 
ich freue mich, Sie alle zum  120. Gauturntag und gleichzeitig zum 150. Geburtstag 
unseres Vereins begrüßen zu dürfen. Das Zusammentreffen dieser Jubiläen gibt der 
diesjährigen Veranstaltung eine ganz besondere Prägung. 
 
150 Jahre Turnverein in Salzkotten sind eine lange Zeit. Und selbst die Senioren 
unter uns können kaum ermessen, auf wie viele Geschichten und (Stadt-) 
Geschichte der Verein zurückblicken kann. 
 
Die Gründung des TV Salzkotten fand 1864 in der Gastwirtschaft Meier in der  
Vielser Straße statt. In dem alten Fachwerkhaus sind heute die Volkshochschule  
und die Stadtbibliothek beheimatet. Als Übungsstätten dienten die Säle der 
Gaststätten, Wiesen und Freiflächen im Ort und später die alte Schützenhalle,  
die inzwischen abgerissen wurde. 
 
Erst nach der Wiedergenehmigung des Vereins 1946 durch die Militärregierung 
entwickelte sich unser Verein zu dem Mehrspaltenverein mit neun Abteilungen,  
so wie wir es heute haben. In den vergangenen Jahren hat unser Verein  
maßgeblich zum Gemeinsinn in unserer Stadt beigetragen. Wir alle, ob Mitglieder 
oder Freunde, kommen aus unterschiedlichen Berufen und Verhältnissen mit 
unterschiedlichen Interessen. Trotzdem wurden wir im Vereinsleben zu einer großen 
Familie. 
 
In Salzkotten fanden bereits einige Gauturnfeste und Gauturntage statt, der letzte am 
24.03.1984. Dem heutigen Gauturntag wünsche ich ein gutes Gelingen, den 
Turnerinnen und Turnern viele Erfolge und aIlen Aktiven und Passiven Spaß am 
Turnen und Kraft für kommende Herausforderungen. 
 
 
 
 
Jutta Riecken 
Ehrenvorsitzende 



                                                                              

Tagesordnung

für den Gauturntag am Samstag, den 5. April 2014

im Bürgerhaus in Salzkotten - Upsprunge

Beginn 14.30 Uhr

Festlicher Teil

                     

Musikalische Eröffnung Kinderchor „Sing mit“ 

Begrüßung durch den Ost- Ingrid Knetsch
westfälischen Turngau Gauvorsitzende

Totenehrung

Grußwort TV 1864 Salzkotten Jutta Riecken
Ehrenvorsitzende 

Tanzvorführung TV 1864 Salzkotten

Grußworte Ehrengäste

Tanzvorführung TV 1864 Salzkotten

Ehrungen

Nationalhymne



Tagesordnung

für den 120. Gauturntag am Samstag, den 5. April 2014

Parlamentarischer Teil

1. Feststellung der ordentlichen Einladung und Beschlussfähigkeit, Genehmigung der
    Tagesordnung 

2. Wahl, bzw. Bestimmung eines Protokollführers

3. Genehmigung des Protokolls vom 119. Gauturntag in Büren

4. Berichte: a. Gauvorstand
b. Jugendführung
c. Gaufachwarte
Aussprache und Beratung

5. Kassenbericht

6. Bericht der Kassenprüfer, Entlastung der Kassenwartin und des Vorstandes

7. Genehmigung des Haushaltsplanes 2014

8. Wahlen (außerordentliche):
a.) Gauvorstand: Kassenwart/in

Oberturnwart/in
   

b.) Turnrat: Kunstturnwart

9. Anträge

10. Turnfachliche Aufgaben
      Bestätigung der Gauligaordnung

11. Veranstaltungen 2014 / 2015

12. Verschiedenes

Zum Gauturntag hat jeder Mitgliedsverein einen Vertreter/in zu entsenden. Bei 
Nichterscheinen eines Vereinsvertreters wird eine Gebühr von 25 Euro erhoben, die 
mit dem Mitgliedsbeitrag eingezogen wird (Beschluss Gauturntag 2012 in Geseke). 

Die Mitgliedsvereine dürfen je angefangene 50 Mitglieder einen Vertreter entsenden, 
die Turnerjugend des OWTG 10 Abgeordnete.

Anträge an den Gauturntag müssen bis spätestens 10 Tage vor Beginn 
beim Gauvorstand vorliegen. (Lt. § 7.7.3.) Vereinsregister VR 409 
„Ostwestfälischer Turngau, Paderborn“.



Und die Seele unbewacht,
will in freien Flügen schweben,
um im Zauberkreis der Nacht
tief und tausendfach zu leben. 

(Hermann Hesse)

In aufrichtiger Anteilnahme gedenken wir der Turnschwestern 
und Turnbrüder, die der Tod aus unserer Mitte nahm.

Stellvertretend für alle Verstorbenen gedenken wir besonders
unseres Turnbruders Heinrich Kluge vom TV Brakel.



E H R E N T A F E L

     Ehrungen im Jahre 2013

Sportplakette des Landes Nordrhein Westfalen für 2012

Ingrid Deimel TV 1862 Geseke 27.01.2013

Friedrich - Ludwig - Jahn Plakette
mit silberner Ehrennadel mit Goldkranz

Alfons Menke TV 1913 Dalhausen 13.10.2013

Ehrenplakette des Ostwestfälischen Turngaues 

Claire Müller TV 1875 Paderborn 03.02.2013
Marlies Humpert TuRa 1894/1911 Elsen 01.03.2013
Renate Kappmeier TV 1913 Büren 16.03.2013
Helga Moors SV Scherfede Rimbeck 23.06.2013
Bernd Czorny TV 1913 Büren 21.09.2013
Gerd Knepper TSV 1887 Schloß Neuhaus 19.01.2014

Ehrennadel in Bronze des Westfälischen Turnerbundes

Beatrix Pollmann TV 1913 Büren 21.09.2013

Ehrenadel des Ostwestfälischen Turngaues

Ulrike Pannenberg FC Westerloh –Lippling 13.01.2013
Ute Kassner SV Scherfede -Rimbeck 23.06.2013
Willi Ehls Sv Scherfede -Rimbeck 23.06.2013
Elke Hillebrand-Köster  SV Scherfede -Rimbeck 23.06.2013
Peter Pollmann TV 1913 Büren 21.09.2013



Herausragende sportliche Erfolge 2013

Ingrid Deimel TV 1862 Geseke 1. Platz Westf. Senioren
- Turnerin - Meisterschaften

3. Platz Deutsche Senioren
Meisterschaften
Turnfestsiegerin im 
Wahlwettkampf beim IDTF
in Mannheim

Marc Lemperle TV 1875 Paderborn 1. Platz Landescup 2013
- Turnen -

Ansgar Eilers TV 1875 Paderborn 1. Platz Landescup 2013
- Turnen -

Thomas Kirchhoff TV 1875 Paderborn 1. Platz Westf. Senioren-
- Turnen - meisterschaften

Dominik Kürpick TV 1875 Paderborn 3. Platz NRW - Meisterschaften
- Turnen –

Anna Wolff SC GW Paderborn Aufnahme in den Bundeskader
- RSG -

Völkerballmannschaft SG Bentfeld/Schöning Turnfestsieger beim IDTF in
Mannheim 



Abschlussbericht der Oberturnwartin 2013 

 

 

Was für ein spannendes Turnjahr  haben wir erleben dürfen! Angefangen mit einem schönen 
Turnfest über eine erfolgreiche Gauliga bis zu unserer sensationellen Turnschau im Oktober. 

An dieser Stelle möchte ich mich bei all „meinen“ Fachwarten und Mitverantwortlichen, die 
sich obwohl sie keinen aktuellen Posten haben engagierten, bedanken ohne euch sowie 
allen anderen Helfern und natürlich den Zuschauern- hätten wir nicht einen wunderschönen 
Nachmittag erlenem können. 

Vergessen möchte ich aber  auch nicht, die vielen anderen Veranstaltungen die stattfanden- 
die Lehrgänge und Wettkämpfe  DANKE allen die sich seit so vielen Jahren verantwortlich 
fühlen und mit Herzblut dabei sind. 

Schade, dass wir leider in diesem Jahr keinen Gauwanderpokal durchführen konnten. Dafür 
möchte ich mich entschuldigen…. Der Wettkampf ist im Trubel der Turnschau 
untergegangen und dann scheiterte es an einem Termin an dem die meisten Vereine starten 
konnten. Hier gilt mein DANK  besonders Karin die  alles versucht hat damit der Wettkampf 
nicht ausfällt. Im neuen Jahr ist dann wettkampfmäßig wieder alles beim Alten. 

Ich möchte mich jedoch auch in diesem Bericht von euch verabschieden. Nach sieben Jahren 
streiche ich die Segel- ich sage Danke für die schöne Zeit; die vielen tollen Begegnungen und 
Erlebnisse die ich mit euch-dem Gau- erleben durfte.  

Aus „Kommunikations“-Problemen vorstandsintern, sowie aus familiären Gründen, lege ich 
meinen Posten in diesem Jahr nieder. 

Christa, auch dir möchte ich von Herzen Danken…denn ohne dich wären so einige 
Ausschreibungen und Berichte nicht an die Vereine rausgegangen. Du hast mir sehr zur Seite 
gestanden und mir ne Menge Arbeit abgenommen. 

Ich wünsche dem Vorstand alles Gute und weiter hin gutes Gelingen- hoffe das das „Schiff“ 
Gau gut weiter segeln kann, mit neuen dynamischen Mitgliedern. 

 

DANKE FÜR EUER VERTRAUEN IN MICH 

Eure Anja 



Jahresrückblick der owtj 
 

 Es war einmal, ... das vergangene Jahr. 
 
Vor langer langer Zeit, es muss wohl der 22. März gewesen sein, begann für die 
ostwestfälische Turnerjugend das Jahr 2013. An besagtem Tag startete nämlich der 
Gruppenhelferlehrgang in Delbrück. Nachdem 22 weibliche sowie 5  
männliche Personen durchgezählt waren, konnte es mit einer bunten Mischung aus 11 
Vereinen los gehen. 
Nach einer kurzen Einführung und lockeren Kennenlernaktionen waren alle Angereisten 
bereit um die weiteren Einheiten hervorragend zu meistern. Selbst wenn der Songtext einem 
den Atem anhielt, änderte das nichts daran selbst schwierige Choreografien zu proben oder 
aber Hindernisse beim Parcouring zu überwinden. 
So war es nicht verwunderlich als nur wenige Tage später, am 27. März allen mitgeteilt 
werden konnte, dass sämtliche Teilnehmer den Lehrgang erfolgreich beendet haben. 
 
Einige Wochen später, genauer gesagt am 28. April, waren etliche Teilis wieder 
zusammengekommen um ihre Ausweise in Empfang zu nehmen. Diese wurden während der 
Jugendvollversammlung ausgegeben, welche in den Räumen des TSV Schloß Neuhaus am 
Hermann-Löns-Stadion stattfand. 
Als die Ausweise überreicht und der Vorstand entlastet war wurde fleißig gewählt. 
Wiederwahl hieß es beim Jugendwart und Beauftragten für Finanzen Manuel Dübeler, 
ebenso beim Beauftragten für Kinderturnen Moritz Brüggemann sowie dem Beisitzer 
Sebastian Filla. Leider konnte niemand als Beauftragte/r für GH Aus- und Fortbildungen 
gefunden werden. Aber vielleicht hat ja einer der neuen Beisitzer, Larissa Meier und Gerrit 
Gutthoff, zukünftig Interesse. 
 
Das Jahr war noch nicht einmal zur Hälfte um da sollte auch schon die letzte große 
Veranstaltung der Jugend durchgeführt werden. Am 15. Juni kamen knapp über 100 
Schülerinnen und Schüler in der Andreas-Winter-Sporthalle zusammen um im 
Mannschaftswettkampf einen Sieg zu erringen. So wie viele Erstplatzierte im Wettkampf hat 
auch der TSV Schloß Neuhaus in der Ausrichtung eine sehr gute Leistung erbracht, weshalb 
wir auf einen gelungenen Wettkampf zurück schauen können. 
 
Nun komme ich zum Ende, denn ich bin bei der Sportgala am 3. Oktober angelangt. Dort 
wurde der schon beim Gruppenhelferlehrgang eingeübte Tanz in Perfektion gezeigt und 
begeisterte mit vielen weiteren Darbietungen aus den Fachbereichen des Turngaus das 
Publikum, welches Dank der fleißigen Helfer nicht lange auf die nächsten Programmpunkte 
warten musste. 
 
Und wenn das Jahr geendet ist, so sind wir wohl im Nächsten! 
 
Euer Manuel Dübeler 



Völkerballsaison 2012 / 2013

In allen drei Altersklassen wurden die Meisterschaftsspiele des OWTG mit folgendem Ergebnis 
durchgeführt:

Jugend C/D: 1.SuS Westenholz 2.FC Westerloh-Lippling 3.SV Sudhagen 1
4.SV Schöning 5.SV Sudhagen 2

Jugend A/B: 1.DJK Delbrück 2 2.SV Schöning 1 3.SuS Westenholz 1
4.SV Sudhagen 5.TV Verl 6.SV Schöning 2
7.SV RW Bentfeld 8.SuS Westenholz 2

Damen: 1.SV Schöning 2 2.DJK Delbrück 1 3.TV Verl
4.SV RW Bentfeld 5.SV Schöning 1 6.SuS Westenholz
7.SV Sudhagen 8.DJK Delbrück 2 9.FC Westerloh-Lippling

        

Die ersten fünf Mannschaften jeder Altersklasse qualifizierten sich für die Westfalenmeisterschaft, die im 
Schüler-Jugend- und Damenbereich in Delbrück ausgetragen wurden. Es waren sechs Schüler-, sechs 
Jugendmannschaften und acht Damenmannschaften gemeldet.

Die Vereine des OWTG erreichten folgende Platzierungen:

Jugend C/D: 2. SuS Westenholz 3.SV Sudhagen 4.FC Westerloch-Lippling
5.SV Schöning

Jugend A/B: 1.DJK Delbrück 2.SuS Westenholz 3.TV Verl
4.SV Sudhagen 5.SV Schöning 7.SV RW Bentfeld

Damen: 1.DJK Delbrück 2.SV RW Bentfeld 3.SV Schöning 2
4.TV Verl 5.SuS Westenholz 7. SV Sudhagen
8. SV Schöning 1

Vom 18.-25.Mai 2013 fand das Internationale Deutsche Turnfest in der Metropolregion Rhein- Neckar, 
in und im die Stätte Mannheim, Heidelberg und Ludwigshafen statt. Bei den Frauen 18+ waren sieben 
Mannschaften gemeldet.
Hier konnte die Spielgemeinschaft Schöning/Bentfeld den Turnfestsieg für sich entscheiden. Die beiden 
anderen heimischen Mannschaften konnten das gute Ergebnis vervollständigen. Der TV Verl belegte den 
3.Platz und der SuS Westenholz den 4. Platz. 

Im Oktober 2013 wurden eine C-Schiedsrichterneuausbildung und eine C-Schiedsrichterfortbildung in 
Verl durchgeführt. Alle neu Ausgebildeten haben die schriftliche und praktische Prüfung bestanden. 

Sonja Laube
Gaufachwartin f. Völkerball



Das Pilotprojekt                                                                                                                   
„Älter werden – Fit bleiben, Fitness und Gesundheit mit Älteren“

Im Rahmen seines Aus- und Fortbildungsprogramms startete der Ostwestfälische Turngau 

im Jahr 2013 unter dem Motto „Älter werden – Fit bleiben, Fitness und Gesundheit mit 

Älteren“ ein neues Pilotprojekt. Das Einstiegsmodul mit 30 LE richtete sich insbesondere an

Einsteiger im Bereich „Sport für Ältere“ mit dem Ziel, den Teilnehmern überwiegend 

praxisorientiert, einen Gesamtüberblick über das sportliche Gesamtspektrum der Zielgruppe 

Ältere im Verein zu vermitteln. Somit traf am 27. und 28. April sowie 04. und 05. Mai in der 

Kreisturnhalle am Rolandsweg in Paderborn eine gut gelaunte, altersgemischte Gruppe aus

Interessierten und bereits erfahrenen Übungsleitern zusammen, um sich zu informieren, sich 

gegenseitig auszutauschen sowie neue Ideen zu sammeln und gemeinsam auszuprobieren.

Unter anderem standen praktische sowie theoretische Inhalte wie „Die Zielgruppe ‚Ältere‘ im 

Sport“, „Die Rolle des Übungsleiters“, „Hilfen zur Stundenplanung“, „Leistungs– und 

Funktionserhaltung durch Ausdauertraining, Koordinationstraining, Krafttraining und 

Beweglichkeitstraining“, „Sturzprävention“, „Gehirntraining“, „Bewegung, Rhythmus, Tanz“ 

und „Körperwahrnehmung und Entspannung“ auf dem Programm. Gemeinsam wurde am 

Ende des Lehrgangs noch einmal herausgestellt, wie wichtig, spaßtreibend und verbindend 

Sport bis ins hohe Alter ist und, dass sich auch in dieser Hinsicht wieder einmal der deutsche 

Volksmund bestätigt, denn wie heißt es so schön: „Man ist so alt, wie man sich fühlt.“ 

Insgesamt lässt sich festhalten, dass dieser erstmalig durchgeführte Lehrgang allen 

Beteiligten viel Spaß bereitet hat und man sich aufgrund der guten Resonanz im 

anstehenden Jahr sicherlich auf eine erneute Folge freuen kann.

Anne-Kathrin Kemper, Beauftragte f. Seniorensport



Veranstaltungen 2013 im ostwestfälischen Turngau

16. März Gauturntag in Büren
Ausrichter: TV 1913 Büren
95 Teilnehmer aus 36 Vereinen

22. – 27. März Gruppenhelfer – Grundlehrgang der OWTJ in Delbrück
27 Teilnehmer

Mai – Juni Gauliga, Gerätturnen (36 Mannschaften)
weiblich:   
Sieger W1: SCV Neuenbeken 1

  Sieger W 2: TSV Schloß Neuhaus 2
           Sieger W 3: TV 1875 Paderborn 2
          Sieger W 4: TV Steinheim 3

männlich:  
Sieger: SG Bad Wünnenberg/Geseke

15. Juni Gauschülermannschaftswettkämpfe 
Ausrichter: TSV 1887 Schloß Neuhaus
103 Teilnehmer in 28 Mannschaften

13. Juli Gaueinzelmeisterschaften 
Ausrichter: TSV 1887 Schloß Neuhaus
Sieger weiblich:
WK 1: Teresa Grauten, TV Jahn Bad Lippspringe
WK 2: Jacqueline Möller, TV Jahn Bad Lippspringe
WK 3: Carina Wibbeke, TV 1875 Paderborn
WK 4: Kitty Fong, SC Grün-Weiß Paderborn
WK 5: Hannah Jordan, SCV Neuenbeken
WK 6: Marie Holtz, SV Marienloh
WK 7: Leonie Beyer, TSV 1887 Schloß Neuhaus
WK 8:  Sara Weichel, TV 1875 Paderborn
WK 9:  Charlotte Brockmeyer, TV 1875 Paderborn
WK 10: Anna-Sophie Lemperle, TV 1875 Paderborn
WK 11: Miriam Thiele, TV Steinheim
WK 12: Maya Martynova, SCV Neuenbeken
WK 13: Annika Müller, SC Grün-Weiß Paderborn
Sieger männlich:
WK M1: Thomas Kirchhoff, TV 1875 Paderborn
WK M2: Ansgar Eilers, TV 1875 Paderbron
WK M3: Sebastian Reller, SC Grün-Weiß Paderborn
WK M4: Kai-Niklas Kochanowski, TV 1875 Paderborn

21. September: Gauwandertag in Vinsebeck
ca. 100 Teilnehmer

16. November: Gauaussprachetag in Paderborn
Ausrichter: SC Grün-Weiß Paderborn
41 Teilnehmer aus 21 Vereinen  



120 Jahre – aber durch und durch beweglich 

Jubiläumsturnschau am 3. Oktober ließ kaum Wünsche offen 

Mit einer großen Jubiläumsturnschau hat der ostwestfälische Turngau in der Paderborner 
Maspernhalle seinen 120. Geburtstag gefeiert. Ingrid Knetsch hatte im Vorfeld einen 
kurzweiligen Sportnachmittag angekündigt, und die Vorsitzende des OWTG hielt Wort. 

Vor vollen Rängen präsentierten rund 600 aktive Turnerinnen und Turner das, was den 
Turnsport auszeichnet: Bewegung. Denn das fast dreistündige Programm bot den 
Zuschauern Menschen aller Altersklassen in Bewegung, vom einjährigen Kind, das beim 
Eltern-Kind-Turnen noch an der Hand der Eltern mitlaufen musste, bis hin zur 91jährigen 
Seniorin, die ihren Part beim „Nudeltanz“ der älteren Turnerinnen hervorragend meisterte. 
Die Darbietungen konnten unterschiedlicher nicht sein. Mit Grazie und Anmut brachten die 
jungen Gymnastinnen der RSG ihre Kür vor, während den erfolgreichen Prellballern des TV 
Jahn Bad Lippspringe bei der Demonstration ihrer Sportart die Bälle nur so um die Ohren 
flogen. Ins Staunen versetzten die Rhönradturner das Publikum, während die Rope-Skipper 
eine atemberaubende Geschwindigkeit an den Tag legten. Die Leistungsturnerinnen und 
Leistungsturner hatten eine sehenswerte und spektakuläre Choreographie einstudiert und 
fehlten ebenso wenig im Programm wie die Trampolinturner, die im Schlafsack auftraten, 
dabei jedoch sehr ausgeschlafen wirkten. Mitreißend war die Darbietung der Turnerjugend, 
die mit ca. 60 Tänzerinnen einen Tanz der Vampire aufführten. Pippi Langstrumpf führte 
eine große Kinderschar an, die als Piraten verkleidet die Halle enterten und einen bunten 
Piratentanz darboten. Dazwischen machte die Gruppe „Spumante“ eine erstaunliche 
Entwicklung durch: Traf man sich zunächst noch mit dem Rollator zum Kaffeeklatsch, flogen 
bald die alten Hüte und Kittel hinter den Vorhang und zum Vorschein kamen junge, 
dynamische Tänzerinnen mit einem tollen Showtanz. Die bekannte Elsener Gruppe „InTakt“ 
bot ein ganzes Wikingerschiff auf und ließ bei flotter, eingängiger Musik die Wikinger in 
phantasievollen Kostümen tanzen. 

So wie Frauenwartin Ingrid Deimel als Vorturnerin einer Turngruppe wie vor 120 Jahren das 
Programm eröffnet hatte, so setzte sie mit ihren Turnerinnen auch den Schlusspunkt. Vom 
Deutschen Turnfest hatte sie noch die Melodie „Ich hab mein Herz in Heidelberg verloren“ 
im Ohr und hieraus entstand eine Aufführung mit riesigen Herzen und überraschender 
Choreographie.  

Beim beeindruckenden Schlussbild tanzten alle Aktiven gemeinsam und verabschiedeten 
sich winkend vom Publikum, das sein Kommen sicherlich nicht bereut hatte und sich sehr 
applaudierfreudig zeigte.  

 

 

 

Foto  



Die Ermittlung des Gauligameisters (männlich/weiblich) wurde nach 3 Wettkämpfen 

! ! ! 4. Mai 2013
8. Juni 2013
22. Juni 2013

festgestellt. Alle Wettkämpfe wurden in der Andreas Winter Halle ausgerichtet, der TSV 
Schloss Neuhaus stellte seinen Gerätepark für diese Wettkämpfe zur Verfügung. 

In den Klasse 1 weiblich belegte der SC Victoria Neuenbeken 1 den ersten Rang sowie in 
der männlichen Klasse 1 die Startgemeinschaft Bad Wünnenberg/Geseke. 

In der Gauliga weiblich waren alle Klassen mit 8 Mannschaften gefüllt. Es traten in jeder 
Klasse 8 Mannschaften gegeneinander an, insgesamt wurden 32 Mannschaften gemeldet. 
Neueinsteiger war in diesem Jahr der TV Geseke. Die Mannschaften wurden von 11 
Vereinen aus dem owtg gemeldet. Das Alter der 225 Turnerinnen lag zwischen ca. 27 und 
6 Jahren. 

In der Gauliga Klasse 1 männlich traten 4 Mannschaften an den Start und wurden von 4 
Vereinen gestellt, darunter war die Startgemeinschaft Bad Wünnenberg/Geseke, die auch 
den Sieg davontrug. Es waren 32 Turner im Alter von ca. 36 und 12 Jahren gemeldet. 

Wir danken dem TSV Schloss Neuhaus für die Stellung des Geräteparks sowie den 
Ausrichtern der Saison 2013 (TV 1875 Paderborn, SC Wewer 2000/TV Steinheim und der 
TuRa Elsen). Ein Dank auch an alle Kampfrichter/-innen, den/die Gaukunsturnwart/-in und 
den Kampfrichterwarten der Saison 2013.

Ausblick Saison 2014

Die Vereine wurden ordentlich zur Gauligaversammlung eingeladen. Diese fand am 24. 
November 2014 in den Räumlichkeiten des TV 1875 Paderborn statt. Neu begrüßen 
durften wir den TV 1875 Salzkotten sowie den TV Dahlhausen, die eine Mannschaft für die 
Klasse 4 weiblich gemeldet haben. In Form einer Relegation wird ermittelt werden, welche 
Mannschaften in der Gauligasaison Klasse 4 antreten, da es mehr Meldungen als Plätze 
gibt. Wir freuen uns über das Interesse im weiblichen Bereich.

BERICHT GAULIGA SAISON 2013



Termine Saison 2014:

Relegation Klasse 4 w.! 15. Februar (in Neuenbeken beim SC Viktoria Neuenbeken)

Gauliga 1! ! ! 29. März (Andreas Wnter Halle, Schloss Neuhaus)
Gauliga 2! ! !   3. Mai (Andreas Wnter Halle, Schloss Neuhaus)
GauligaÞnale!! !   7. Juni (Andreas Wnter Halle, Schloss Neuhaus)

Gaueinzelmeisterschaft! 21. Juni (Andreas Wnter Halle, Schloss Neuhaus)

BERICHT GAULIGA SAISON 2013



















Veranstaltungen und Termine 2014 im Ostwestfälischen Turngau 
 

 
Januar – März:  Übungsleiter - C - Ausbildung    
 
15./16. März:  Rhythm. Sportgymnastik: Westfälische Meisterschaften  
    Ausrichter: SC Grün-Weiß Paderborn 
 
29. März:   Gauliga I in Schloß Neuhaus 
 
5. April:   120. Gauturntag in Salzkotten - Upsprunge 
 
5./6. April:   WTB – Lehrgang „Haltung und Bewegung“ im Ahorn 
    Sportpark Paderborn 
 
6. April:   Westf. Meisterschaften im Jugend - Völkerball 
     
11.-16. April:  Gruppenhelfer – Lehrgang in Delbrück 
 
3. Mai:   Gauliga II in Schloß Neuhaus 
 
24. Mai: WTB – Lehrgang „Bodystyling, Fitness durch 

Stationstraining“, in Geseke 
 
25. Mai: WTB – Lehrgang „Aktiv gegen Osteoporose“ 
 in Geseke 
 
7. Juni:   Gauliga III in Schloß Neuhaus 
 
21. Juni:   Gaueinzelmeisterschaften in Schloß Neuhaus 
 
21. Juni:   Gauwandertag in Elsen 
 
22. Juni: „Tag des Paderborner Sports“ im Schlosspark Schloß 

Neuhaus 
 
September   Gauschülermannschaftswettkämpfe 
 
3. Oktober:   Gauforum  
 
15. November   Gauwanderpokal in Wewer 
 
8./9. November u. 
15./16. Nov   Basisqualifikation „Allround Fitness…“ (30 LE) 
 
22. November:   Gauaussprachetag  
 
 
 



Wir gratulieren den frisch gebackenen Übungsleiterinnen
und dem Übungsleiter und wünschen allen viel Freude

an der Arbeit in ihren Vereinen.


